
LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@westfalenpost.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@westfalenpost.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Uwe Steinhorst (Verkaufsleiter)
Telefon 02761 9419-30
Telefax 02761 9419-34
E-Mail:
anzeigenzentrale@funkemedien.de
u.steinhorst@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
Sie möchten unseren Service vor Ort nutzen:
LeserService, Westfälische Str. 13
57462 Olpe; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18.30 Uhr, sa 9-13 Uhr
LeserService, Schüldernhof 2,
57439 Attendorn; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-14 Uhr
LeserService, Hundemstr. 18,
57368 Lennestadt; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-13 Uhr
*kostenlose Servicenummer
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BEHÖRDEN

LENNESTADT
Ehrenamtsbörse EiL: 14 bis 16 Uhr,
Rathauspavillon, Thomas-Morus-
Platz 1. Infos unter:
02723/608456; E-Mail: eil@lenne-
stadt.de oder: www.lennestadt.de

FITNESS & TRAINING
OLPE
Reha-Sport Orthopädie mit Regine
Schendel: 9 Uhr, 10 Uhr und 11 (die
Gruppe um 9 Uhr ist eine „Hocker-
gruppe“ für Menschen mit einge-
schränkter Beweglichkeit), DRK-Mehr-
generationenhaus, Löherweg 9,
2643.

HÜNSBORN
Body-Styling, Bauch-Beine-Po, ein
Ausdauer und Muskeltraining:Mitt-
wochs von 19 bis 20 Uhr in der Turn-
halle. Übungsleiterin: Rebea Nettsträ-
ter (kostenlose Schnupperstunde).

FREIZEIT

OLPE
Ehemalige Turngruppe (Frau Sieben),
Imbergschule: Treffen heute um 18
Uhr amMarktplatz.

DROLSHAGEN
Volksliedersingen: Heute von 18 bis
19.30 Uhr im Brunnensaal des Hei-
mathauses.

NOTRUF
Feuerwehr/Rettungsdienst 112.
Polizei 110.
Krankentransport 19222.
Strafverteidiger-Notdienst

0800 8838830.
Anonyme Alkoholiker 02722
6379774.
Giftnotruf NRW 0228 19240.
Weißer Ring 116006.
Zentrale Behörden-Rufnr. 115.

APOTHEKEN

Apothekennotdienste von 9-9 Uhr.
Mehr Infos zu den diensthabenden
Apotheken: 0800 00 22833, Mo-
bilfunk: 22833, www.apotheken.de

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft 116 117.

VEREINE & VERBÄNDE

OLPE
Turnverein: Das Schwimmen der Was-
serflöhe im großen Becken des Frei-
zeitbades amMontag, 4. Juli, von 16
bis 17 Uhr fällt aus.
Verdi-Sprechstunde: Die Sprechstun-
de für Mitglieder ist am Freitag von 11
bis 12.30 Uhr im Haus der IG-Metall,
Josefstraße 19.

SCHREIBERSHOF
St.-Laurentius-Schützenverein:
Schützenstammtisch am Donnerstag
um 20 Uhr im Vereinslokal. Es ist der
letzter Stammtisch vor dem Schüt-
zenfest.

WENDEN
SGV: Die SGV-Hütte In der Stemmicke
ist am Sonntag, 3. Juli, geschlossen.

ATTENDORN
VdK: Für die Elsper Karl-May-Auffüh-
rung „Im Tal des Todes“ am 7. Juli
gibt es in der Buchhandlung Hinter-
meier für VdK-Mitglieder noch einen
Restbestand an Freikarten. Das Pro-
gramm beginnt um 10.30 Uhr; die
Aufführung beginnt um 14.45 Uhr. Es
wird ein Bus eingesetzt. Abfahrt: 9.30
Uhr. Infos bei Sigrid Trilling.

ALTENHUNDEM
Kirchenchor: Heute anstatt Probe ge-
mütliches Beisammensein (mit Essen
und Trinken) um 19.30 Uhr in der
Arche.

BRACHTHAUSEN-WIRME
SV: Die nächste Altpapiersammlung
des SV Brachthausen-Wirme findet
am Samstag, 2. Juli, ab 10 Uhr statt.
Die Bürger werden gebeten, das Alt-
papier gut sichtbar an den Straßen-
rand zu legen.

KOHLHAGEN/AHE
Gut Ahe: Am Sonntag, 3. Juli, spielen
die Sauerländer Musikanten aus Bad
Berleburg auf Gut Ahe, in der Nähe
der Wallfahrtskirche Kohlhagen. Die
Blasmusikanten bieten bei schönem
Wetter allen Wanderern und Ausflü-
gern eine facettenreiche, musikali-
sche Unterhaltung in Sauerländer Na-
tur. Die Sauerländer Musikanten
spielen von 14.30 bis 17 Uhr.

HOFOLPE
SSV: Altpapiersammlung am Sams-
tag, 2. Juli, in Hofolpe und Heid-
schott. Die Bürger werden gebeten,
das Altpapier ab 9 Uhr an den Stra-
ßenrand zu legen.

WELSCHEN ENNEST
VdK: Die Abfahrt der Teilnehmer zum
ZDF nach Mainz ist am Dienstag, 5.
Juli, um 7 Uhr ab Bushaltestelle Ma-
rienbrunnen. Danach werden die be-
kannten Bushaltestellen in Rahrbach
und Kruberg angefahren.

BERATUNG

OLPE
Beratungsnetzwerk für Menschen
mit Behinderung: Behindertenbeauf-
tragte des Kreises Olpe, 02761
81332, www.kreis-olpe.de/Bera-
tungsnetzwerk.
Caritas-AufWind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Caritas Beratungshaus, Kol-
pingstraße 62, 02761 921 1511.
Beratungsstelle für Schwangere: Ka-
tholischer Sozialdienst, Mühlenstra-
ße 5, Olpe. Terminvereinbarungen,
Mo. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr und Di. u.
Do. 14 bis 16 Uhr. Aussensprech-
stunde auch nach Vereinbarung in
Lennestadt und Attendorn, 02761
83680.
Beratungsstelle für Schwangere und
Schwangerschaftskonfliktberatung
„Mirjam“: 8.30 bis 12 Uhr, Löherweg
4, 02761 838717. Träger: Frauen-
würde NRW e.V.
JuHiWoll: Die Selbsthilfegruppe „Ju-
HiWOLL“ trifft sich heute um 18 Uhr
im Lorenz-Jaeger-Haus, Frankfurter
Straße. Infos unter: www.juhiwoll.de

WENDEN
Caritas-AufWind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Hauptstraße 87, 02762
9876340.

ATTENDORN
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe, für
Menschen mit Suchtproblemen:
18.30 Uhr, Katholisches Pfarrheim,
Am Kirchplatz 5. Kontakt: Rolf Weber;

02395 433, oder: http://
www.kreuzbund-kreis-olpe.de
Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 9 bis 12 Uhr, Wasserstraße 1 (1.
OG; Räume des DRK), während der
Sprechzeit, 02722 929024.
Sprechstunde des Kinderschutzbun-
des: 16 bis 17 Uhr, im Büro des Kreis-
verbandes, Kölner Straße 48,
02722 8089108. Es stehen Mitarbei-
terinnen für alle Fragen und Probelme
rund ums Kind, zur Verfügung.

ALTENHUNDEM
Krebshilfegruppe: 14.30 bis 16.30
Uhr, jeden 2. und 4. Mittwoch imMo-
nat, St. Josefs-Hospital, Uferstraße.
Ansprechpartnerin: Hildegard Pie-
penstock, 02723 3364.
Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 16 bis 18 Uhr, Caritashaus, Gar-
tenstraße 6 (2. OG). während der
Sprechzeit: 02723 688913121.
Information/Beratung zur Pflege bei
kranken und älteren Menschen und
zur palliativen Pflege: 8 bis 16 Uhr,
Caritas Haus, Gartenstraße 6,
02723 95560.

Eine tolle Stimmung herrschte beim EM-Spiel
Deutschland-Slowakei auch im Wiemker Weg in
Bamenohl. Kein Wunder, schließlich musste der
slowakischeTorwart gleichdreiMaldieLederkugel

aus dem Netz fischen. „Hier war der Bär los“,
schreibt uns Klaus-Peter Helmert dazu und schick-
te dieses Foto. Haben Sie auch ein tolles Bild, sen-
den Sie es per Mail an olpe@westfalenpost.de .

Nach dem EM­Sieg ist der Bär los

LESERFOTO

lassen. Das Angebot des For-
schungsteams wurde ausgiebig in
Anspruch genommen und so ent-
standen nicht nur viele eindrucks-
volle Fotos, sondern auch viel Ge-
sprächsstoff zwischen dem Team
der Universität, den haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeitern des
St.-Gerhardus-Hauses, Bewoh-
nern,Angehörigenundanderen in-
teressierten Besuchern.
Auch in Zukunft wird das For-

schungsteam im Rahmen des ge-
meinsamen Projektes „Weiterbil-
dung Inklusiv“mit demSt.Gerhar-
dus Haus zusammenarbeiten, um
mit haupt- und ehrenamtlichen
Mitarbeitern neue Weiterbildungs-
konzepte zu entwickeln und zu er-
proben.

ther als Erstplatzierter über den
Pokal freuen durfte.
Prof. Dr. Ulrike Buchmann, Lei-

terin des vom Bundesministerium
für Bildung und Forschung geför-
derten Projekts ,,Weiterbildung In-
klusiv‘‘, empfand die Fotobox, die
sie gemeinsammit den Projektmit-
arbeiterinnen Sonja Köhler und
MartinaSchröder sowieStudieren-
den des Studiengangs Pädagogik:
Entwicklung und Inklusion be-
trieb, als ,,vollen Erfolg‘‘.
Im Pavillon der Universität Sie-

gen hatten alle Besucher des Som-
merfests die Möglichkeit, sich mit
Freunden, Angehörigen, Kolleg/
innen oder allein per Selbstauslö-
ser zu fotografieren und sich die
Fotos direkt vorOrt ausdrucken zu

Drolshagen. Unter dem Motto „Ro-
sige Zeiten“ feierte das Senioren-
zentrum St. Gerhardus in Drols-
hagen Sommerfest. Bewohner, An-
gehörige, hauptamtliche und eh-
renamtlicheMitarbeiter sowie wei-
tereGästeundFreundedesHauses
waren begeistert von der Star- und
Stimmenimitatorin Sibylle, die als
Marianne-Rosenberg-Double un-
vergessene Schlagerhits und Ohr-
würmer aus guten alten Zeiten
zum Besten gab.

Selfie-Aktion kommt gut an
Die Mitarbeiter der hauseigenen
KücheüberraschtenmitSpezialitä-
tenwie demDräulzer Spießbraten,
die kleinen Gäste begeisterte der
Clown Balloni mit seinen einzig-
artigen Ballonkünsten und das
kreative und bunte Programm der
Kinderwerkstatt und der kooperie-
renden Kindergärten lockte viele
BesucherundGäste an. Die ehren-
amtliche Handarbeitsgruppe bot
Geschenkideen rund um das The-
ma Strick- und Häkelmaterial an.
Während der Vorbereitungen

zum Sommerfest beschäftigten
sich die Bewohnerinnen und Be-
wohner gemeinsam mit den Be-
treuungskräften mit dem Thema
Rosengarten und es entstanden
kreative Dekorations-, Duft und
Pflegeartikel, die bei allen Besu-
chern großen Anklang fanden.
Ein Höhepunkt war die Sieger-

ehrung des Bundesliga- Fußball-
tippspiels, bei dem sich Arnold Ro-

Mit der Uni in die Zukunft
Weiterbildungsprojekt wird fortgesetzt. Tolles Sommerfest

gend notwendig ist.“ Es sei damit zu
rechnen, dass sich die Lage an den
FinanzmärktennacherstenKursrut-
schen stabilisiert. Aufsicht, Noten-
banken sowie Politik und auch die
deutschen Banken und Sparkassen
seien auf alle Entwicklungen vorbe-
reitet.

Peter Kaufmann. Wichtig sei, dass
UnternehmenundBürger Planungs-
sicherheit erhalten.
Kaufmann: „Die europäischen

Bürger wollen keine übertriebene
VerlagerungvonKompetenzennach
Brüssel. Eine Zentralisierung darf
nur dort stattfinden, wo sie zwin-

Lennestadt/Kreis Olpe. Die Volks-
bank Bigge-Lenne bedauert das Vo-
tum der Briten für einen Austritt aus
der EU: „Der EU-Austritt wider-
spricht der wirtschaftlichen Ver-
nunft; für die britischen Bürger wird
das langfristig erhebliche Nachteile
haben“, erklärt Vorstandssprecher

Brexit ein Schritt gegen wirtschaftliche Vernunft
Volksbank Bigge-Lenne: Banken sind auf alle Entwicklungen vorbereitet

Ein Höhepunkt für die Bewohnerinnen und Bewohner: Die Siegerehrung des Bun-
desliga- Fußballtippspiels. FOTO: PRIVAT

HEUTE IM
KREISOLPE
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Geschichten
des Erfolges

MENTAL-TIPP

Von Ludger Schrimpf

J eder von uns kenntErfolgsgeschichten
– glauben Sie

nicht? Dann gehen
Sie mal auf „Forschungsreise“ bei
sich. Gelungene Aktionen, tolle Er-
lebnisse, Erfahrungen, auf die Sie
stolz sind.

Eine Erfolgsgeschichte meinerseits,
auf die ich stolz bin, ist der Mental-
Fit-Tipp, der seit fast drei Jahren re-
gelmäßig viele Leser erreicht und
wertvolle Tipps für ihren Lebens- wie
Berufsalltag liefert. Es freut mich,
dass so viele Fans offen sind für
neue Impulse. Damit kann das Le-
ben und Ihre Welt Schritt für Schritt
besser werden. Und für mich ist es
Motivation, weitere Tipps für Sie zu
schreiben.

Ihre Erfolgsgeschichten sind Motiva-
tion für Sie, an Ihre Fähigkeiten zu
glauben und neue Erfolgsgeschich-
ten zu „schreiben“. Damit sind Sie
auf einem guten Weg, zum „Erfolgs-
autor“ zu werden – Ihres Lebens
und Ihrer Zukunft.

Schauen Sie nur auf die Fußball
Europameisterschaft 2016 in Frank-
reich! Dort werden gerade viele Er-
folgsgeschichten geschrieben.

Ludger Schrimpf, Mental-Fit-
Experte und Coach aus Olpe,
unterstützt Einzelpersonen,
Teams, Unternehmen und
Organisationen mit dem Ziel,
nachhaltiges Wachstum zu
fördern.
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BZEITUNG FÜR DEN KREIS OLPE


